
















q = 60

q = 60

# 11 ...wie schön sind deine Zärtlichkeiten!

















Sprecher

Violin I

Violin II

Viola

Violoncello

Contrabass

Harp







 
Mit mir vom Libanon, Braut,mit mir vom Libanon komm!Steig herab von des Amana Gipfel,vom Gipfel des Senir und Hermon; 
weg vom Lager der Löwen,von den Bergen der Panther!Du hast mich gefangen, meine Schwester Braut,
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du hast mich gefangen mit einem Blick aus deinen Augen,mit einem Kettchen aus deinem Halsgeschmeide.Wie schön sind deine Zärtlichkeiten, 
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meine Schwester Braut,wie viel köstlicher sind deine Zärtlichkeiten als Weinund der Duft deiner Salböle als alle Balsame!
Honigseim träufeln deine Lippen, Braut,Honig und Milch sind unter deiner Zunge,und der Duft deiner Kleider ist wie der Duft des Libanon.   
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Ein verschlossner Garten bist du, meine Schwester Braut,
ein verschlossner Brunnen, ein versiegelter Quell.
Deine Reize sind ein Lustgarten von Granatbäumen
mit erlesenen Früchten,
mit Zyprus und Rosen, Narden und Safran,
mit Würzrohr und Zimt
samt allen Weihrauchsorten,
mit Myrrhe und Aloe
samt allen edelsten Balsamen.
Ein Gartenquell bist du,
ein Brunnen lebendigen Wassers,
wie es vom Libanon rinnt.

Erwache, Nordwind, komm herbei, Südwind,
durchwehe meinen Garten, dass seine Balsame strömen.
Mein Liebster, komm doch in deinen Garten
und iß seine erlesenen Früchte.

Ich kam in meinen Garten, meine Schwester Braut,
ich pflückte meine Myrrhe samt meinem Balsam,
aß meine Wabe samt meinem Honig,
trank meinen Wein samt meiner Milch.

Eßt, Freunde,
trinkt und berauscht euch an Zärtlichkeiten!   
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